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Lernverse für 2012 (Elberfelder Bibel 2006) 

 

01.01. 

 

Der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, um bedient zu werden, sondern um 

zu dienen und sein Leben zu geben als Lösegeld für viele. 

Markus 10,45 

08.01. Preise den HERRN, meine Seele! Der da vergibt alle deine Sünde, der da heilt alle 

deine Krankheiten. 

Psalm 103,1.3 

15.01. Ich bin nicht gekommen, Gerechte zu rufen, sondern Sünder. 

Markus 2,17 

22.01 Glückselig, die das Wort Gottes hören und befolgen! 

Lukas 11,28 

29.01. 

SMS 1 

 

Der Herr ist mein Helfer, ich will mich nicht fürchten. Was soll mir ein Mensch 

tun? 

Hebräer 13,6  

05.02. Gesegnet ist der Mann, der auf den HERRN vertraut und dessen Vertrauen der 

HERR ist! 

Jeremia 17,7 

12.02. Er hat alles wohlgemacht; er macht sowohl die Tauben hören als auch die 

Stummen reden. 

Markus 7,37 

ab 19.02. 

 

Jesus spricht: Lasst die Kinder zu mir kommen! Wehrt ihnen nicht! Denn solchen 

gehört das Reich Gottes. 

Markus 10,14 

26.02. 

SMS 2 

Was nützt es einem Menschen, die ganze Welt zu gewinnen und sein Leben 

einzubüßen? 

Markus 8,36 

04.03. Wenn jemand der Erste sein will, soll er der Letzte von allen und aller Diener sein. 

Markus 9,35 

11.03. Rufe mich an am Tage der Not; ich will dich retten und du wirst mich 

verherrlichen! 

Psalm 50,15 

18.03. 

 

Wir lieben, weil er uns zuerst geliebt hat. 

1. Johannes 4,19 

25.03. 

SMS 3 

Er erniedrigte sich selbst und wurde gehorsam bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz. 

Philipper 2,8 

01.04. Er war verachtet und von den Menschen verlassen, ein Mann der Schmerzen und 

mit Leiden vertraut. 

Jesaja 53,3 
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08.04. Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben; wer an mich glaubt, wird 

leben, auch wenn er gestorben ist. 

Johannes 11,25 

15.04. 

 

Durch Glauben verstehen wir, dass die Welten durch Gottes Wort bereitet 

worden sind, sodass das Sichtbare nicht aus Erscheinendem geworden ist. 

Hebräer 11,3 

22.04. 

SMS 4 

Der Lohn der Sünde ist der Tod, die Gnadengabe Gottes aber ewiges Leben in 

Christus Jesus, unserem Herrn. 

Römer 6,23 

29.04. Ohne Blutvergießen gibt es keine Vergebung. 

Hebräer 9,22 

06.05. Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht, so wird er errettet werden 

und wird ein- und ausgehen und Weide finden. 

Johannes 10,9 

13.05. Wer sich selbst erhöhen wird, wird erniedrigt werden; und wer sich selbst 

erniedrigen wird, wird erhöht werden. 

Matthäus 23,12 

20.05. Dieser Jesus, der von euch weg in den Himmel aufgenommen worden ist, wird so 

kommen, wie ihr ihn habt hingehen sehen in den Himmel. 

Apostelgeschichte 1,11 

27.05. 

SMS 5 

 

Gott hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, sondern der Kraft und 

der Liebe und der Zucht. 

2. Timotheus 1,7 

03.06. Es ist in keinem anderen das Heil; denn auch kein anderer Name unter dem 

Himmel ist den Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden müssen. 

Apostelgeschichte 4,12 

10.06. Habe ich dir nicht geboten: Sei stark und mutig? Erschrick nicht und fürchte dich 

nicht! Denn mit dir ist der HERR, dein Gott, wo immer du gehst. 

Josua 1,9 

17.06. So erkenne denn heute und nimm dir zu Herzen, dass der HERR der alleinige Gott 

ist im Himmel oben und auf der Erde unten! 

5. Mose 4,39 

24.06. Nur hüte dich und hüte deine Seele sehr, dass du die Dinge nicht vergisst, die 

deine Augen gesehen haben. 

5. Mose 4,9 

01.07. 

 

Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unseren Herrn Jesus Christus! 

1. Korinther 15,57 

08.07. Wer seine Verbrechen zudeckt, wird keinen Erfolg haben; wer sie aber bekennt 

und lässt, wird Erbarmen finden. 

Sprüche 28,13 
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15.07. 

SMS 6 

Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung kommt! 

Markus 14,38 

22.07. Der HERR ist meine Stärke und mein Loblied, und er ist mir zum Heil geworden. 

Jesaja 12,2 

29.07. Siehe, das Auge des HERRN ruht auf denen, die ihn fürchten, die auf seine Gnade 

harren. 

Psalm 33,18 

05.08. Harre auf den HERRN! Sei mutig, und dein Herz sei stark, und harre auf den 

HERRN! 

Psalm 27,14 

12.08. Glücklich der Mann, der nicht folgt dem Rat der Gottlosen, den Weg der Sünder 

nicht betritt und nicht im Kreis der Spötter sitzt, sondern seine Lust hat am Gesetz 

des HERRN! 

Psalm 1,1.2 

19.08. 

 

Die auf den HERRN hoffen, gewinnen neue Kraft; sie heben die Schwingen empor 

wie die Adler, sie laufen und ermatten nicht, sie gehen und ermüden nicht. 

Jesaja 40,31 

26.08. Keiner ist so heilig wie der HERR, denn außer dir ist keiner. Und kein Fels ist wie 

unser Gott.  

1. Samuel 2,2 

02.09. Die mich ehren, werde auch ich ehren, und die mich verachten, sollen wieder 

verachtet werden. 

1. Samuel 2,30 

09.09. 

SMS 7 

Halte nun die Gebote des HERRN, deines Gottes, indem du auf seinen Wegen 

gehst und ihn fürchtest. 

5. Mose 8,6 

16.09. Dem HERRN, eurem Gott, sollt ihr nachfolgen, und ihn sollt ihr fürchten. Seine 

Gebote sollt ihr halten und seiner Stimme gehorchen; ihm sollt ihr dienen und 

ihm anhängen. 

5. Mose 13,5 

23.09. 

 

Jeder nun, der sich vor den Menschen zu mir bekennen wird, zu dem werde auch 

ich mich bekennen vor meinem Vater, der in den Himmeln ist. 

Matthäus 10,32 

30.09. Gott sagt: Mein Ratschluss soll zustande kommen, und alles, was mir gefällt, führe 

ich aus. 

Jesaja 46,10 

07.10. Das Volk, das seinen Gott kennt, wird sich stark erweisen und entsprechend 

handeln. 

Daniel 11,32 

14.10. 

SMS 8 

Irrt euch nicht, Gott lässt sich nicht verspotten! Denn was ein Mensch sät, das 

wird er auch ernten. 

Galater 6,7 
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21.10. Du bist der Gott, der Wunder tut, du hast deine Stärke kundgetan unter den 

Völkern. 

Psalm 77,15 

28.10. 

 

Der HERR ist für mich, ich werde mich nicht fürchten. Was könnte ein Mensch mir 

tun? 

Psalm 118,6 

4.11. Es ist besser, sich bei dem HERRN zu bergen, als sich auf Menschen zu verlassen. 

Psalm 118,8 

11.11. 

SMS 9 

Seid nicht bekümmert, denn die Freude am HERRN, sie ist euer Schutz! 

Nehemia 8,10 

18.11 Befiehl dem HERRN deinen Weg und vertraue auf ihn, so wird er handeln. 

Psalm 37,5 

25.11. 

 

Gott widersteht den Hochmütigen, den Demütigen aber gibt er Gnade. 

Jakobus 4,6 

02.12. So hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, 

der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat. 

Johannes 3,16 

09.12. 

SMS 10 

Der HERR sieht nicht auf das, worauf der Mensch sieht. Denn der Mensch sieht 

auf das, was vor Augen ist, aber der HERR sieht auf das Herz. 

1. Samuel 16,7 

16.12. Ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf seiner 

Schulter. 

Jes 9,5a 

23.12. Man nennt seinen Namen: Wunderbarer Ratgeber, starker Gott, Vater der 

Ewigkeit, Fürst des Friedens. 

Jesaja 9,5b 

30.12. Loben will ich den Namen Gottes im Lied und ihn erheben mit Dank. 

Psalm 69,31 
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